
Macht	hoch	die	Tür	...
Das	Tor	durch	das	Jesus	Christus	eintreten	soll,	kann
nicht	groß	genug	sein.	Aber	das	Kind	ist	doch	so
klein!?
Bei	seiner	Ankunft	(Advent)	ist	es	klein,	aber	seine
Bedeutung,	dass	was	mit	ihm	zu	uns	kommt,	zeigt
sich	erst	im	Laufe	seines	Lebens.
Darin	erkennen	wir,	wie	groß	das	ist,	was	da	an
Weihnachten	zu	uns	kommt.	Die	Menschen	damals
hatten	nur	eine	Erwartung	von	etwas	Besonderem
an	dieses	Kind.	Wir	wissen	aus	seinem	späteren
Leben,	was	es	uns	gebracht	hat.	Und	daher	wissen
wir,	dass	wir	die	Tore	nicht	weit	genug	öffnen
können.			

Macht	hoch	die	Tür...	-	eine	andere	Perspektive
Auch	dies	wissen	die	Menschen	noch	nicht	bei	der
Geburt	des	Kindes,	aber:
Jesus	macht	die	Tore	weit	-	für	uns.
Ist	das	so?	Er	selbst	spricht	von	schmalem	Weg	und
enger	Pforte	zum	Eintreten.	
Aber:
Vor	seinem	Kommen	war	sie	zu,	oder	so	eng,	dass
nahezu	niemand	eintreten	konnte.	
Jetzt	ist	sie	so	weit	offen,	dass	jeder,	der	nicht	zu
"gewichtig"	ist	-	in	seinen	eigenen	Augen	-	eintreten
kann.



Das	Foto	zeigt	vielleicht	eine	Andeutung	dessen,	was
uns	hinter	dem	offenen	Tor	erwartet:
Licht,	Wärme,	Vertrautheit,	Gedeihen,	Geborgenheit
aber	auch	Weite	-	
						und	was	fällt	euch	selbst	noch	dazu	ein?


